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Summary: A new subspecies Catocala olgaorlovae duschara subspec. nov. is described from 
Jordan. Catocala olgaorlovae M üller, K ravchenko, W itt et al., 2008 is described for the 
first tim e from Israel and Egypt w ith four d d , while the 9 is unknow n tili today.

Zusammenfassung: Die neue U n tera rt Catocala olgaorlovae duschara subspec. nov. wird aus 
Jordanien beschrieben. Catocala olgaorlovae M üller, K ravchenko, W itt et al., 2008 wurde 
zuerst aus Israel und Ä gypten m it vier dd  beschrieben, das 9 ist bis heute unbekannt.

Einleitung: Ein Vergleich des vorliegenden 9 m it den in Frage kom m enden nächstverw andten 
Arten brachte die A utoren zu dem Ergebnis, daß es sich hierbei um  das zugehörige 9 zu 
Catocala olgaorlovae M üller , K ravchenko, W itt et al., 2008 h ande ln  muß. D a das 
vorliegende 9 aber wesentlich kleiner ist, als die als N o m ina tun te ra rt beschriebenen vier dd  
und der T ypenfundort der neuen Subspezies weder geografisch noch in der A rt des H abitats 
zur N om inatun terart paß t, ein Vergleich der G en ita lstruk tu ren  aufgrund fehlender 99 der 
N om inatun terart und fehlender dd  der neuen Subspezies derzeit nicht m öglich ist, sehen 
sich die A utoren veran laß t vorerst den Status einer Subspezies festzulegen.

Catocala olgaorlovae duschara subspec. nov. (Farbtaf. 6: 19)
Holotypus9: Jordanien, Provinz A qaba, Wadi M usä, 6.X .2006, 1030 m, leg. Lewandowski 
& T ober, coli. Lewandowski (CSLM ), später ZSM .

Beschreibung und Diagnose: Vorderflügellänge 43 mm, Spannweite 86 mm. K opf und Thorax 
grau, A bdom en von hellgrauer Farbe. Fühler fadenförm ig. V orderflügelfarbe g raubraun , 
der V erlauf der dunkelgrauen ante-, postm edialen und subterm inalen  Linien gleicht der 
der N om ina tun te ra rt und unterscheidet sich kaum  von dem anderer nahverw andter A rten, 
wie zum  Beispiel Catocalapuerpera (G iorna, 1791). D as N ierenm akel dunkel, am Innenrand 
einen m ondsichelförm igen  F leck b ildend. D a ru n te r ein etw as kleinerer, hellerer, fast 
kreisförm iger Fleck. Die H interflügelfarbe b laßrot m it einem Ü bergang ins gelbliche. D as 
schwarze M ittelband unregelm äßig geform t, sich verjüngend, zum  Innenrand  rechtwinklig 
gebogen, diesen aber nicht erreichend. Die äußere Binde ebenfalls schw arz, am Apex einen 
blaßroten Fleck einschließend. A m  äußeren Saum erscheinen vier kleine, hellrötliche Flecke. 
Auch diese Binde erreicht den F lügelinnenrand nicht.

Die neue Subspezies unterscheidet sich von der N om inatun terart durch die deutlich geringere 
G röße, ihrem  sem iariden , m o n tan en  bis sub a lp in en  (1100-1300 m N N ) gelegenem  
Lebensraum  in einem isoliert gelegenen H ochplateau in Südw estjordanien.
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Präim aginalstadien und Biologie: Die Präimaginalstadien und die Biologie müssen bisher als 
unbekannt gelten. Neben den für die N om inatunterart angegebenen Raupenfutterpflanzen 
(verschiedene Pappelarten, Popiilus spec.) die in der näheren Umgebung des Typenfundorts 
kaum  zu finden waren, konnten größere Bestände der immergrünen Eichenart (Querciis coccifera
L.) gefunden werden, die als potentielle Futterpflanzen der neuen U nterart ebenfalls in Frage 
zu kommen scheinen.

Verbreitung: Die neue Subspezies ist bis je tz t nur aus der U m gebung von Wadi M usä in der 
Bergregion aus Südw estjordanien bekannt.

H ab ita t (Farbtaf. 6: 20): Ein au f einem H ochplateau gelegenes semiarides Steinwüstengebiet 
m it einem im Somm er trockenen und über die W interm onate regenreichen, mediterran 
gepräg tem  K lim a. D ie B odenvegetation  ist locker u. a. m it verschiedenen niedrigen 
S träuchern  bewachsen und weist außerdem  einige G ehölzarten  wie die E ichenart (Querem 
coccifera L.) auf. Pappelarten  (Popiilus spec.), die verm utlich angepflanzt w urden, konnten 
dagegen nur wenige gefunden werden.

Phaenologie: Die neue Subspezies dürfte ihre Flugzeit univoltin, m indestens Ende September 
bis M itte O ktober haben.

Derivatio nominis: D er neue N am e ist der m ännlichen G ottheit D uschara gewidmet, welcher 
von den N abatäern  (E inw ohner von Petra bei W adi M usä) verehrt wurde.

D anksagung: F ür wertvolle D iskussion und zahlreiche Inform ationen danken wir Herrn 
Dr. W olfgang Speidel (M W M ).
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